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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Fortuna Passau III : TTV Vilshofen II 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für den TTC Fortuna Passau III in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

Als Jan Valka sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den TTC Fortuna Passau III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TTC Fortuna Passau III, vielleicht auch aufgrund von 5 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Leib / Sander
in ihrem Doppel gegen Wiener / Valka etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wiener / Valka mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.
Donaubauer / Eder verloren nachfolgend ihre Partie gegen Atikovic / Zisler unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Krieg / Gordini und Graw /
Bauer, bevor das 2:3 feststand. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwei Sätze
lang fand Sebastian Leib gegen Raffael Zisler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 9:
11, 5:11, 11:6, 11:9, 11:4 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Mit 1:3 verlor dann David
Sander seine Partie gegen Damir Atikovic, in die Atikovic im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Donaubauer
bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gregor Graw. Das musste man
neidlos anerkennen. Hannah Krieg bekam dann ihren Gegner Thomas Wiener beim klaren 4:11, 3:
11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Michael Eder verlor wenig später
sein Spiel gegen Philipp Bauer unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 10:12, 9:
11, 6:11. Nicht so gut lief es im Anschluss für Gabriel Gordini beim 6:11, 6:11, 6:11 gegen Jan Valka.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage des TTC Fortuna Passau III geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen den SV Julbach, während der TTV Vilshofen II am 01.04.2023 gegen den TSV Heining-
Neustift II antritt.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau III

Doppel: Leib / Sander 0:1, Donaubauer / Eder 0:1, Krieg / Gordini 0:1 
Einzel: S. Leib 0:1, D. Sander 0:1, M. Donaubauer 0:1, H. Krieg 0:1, M. Eder 0:1, G. Gordini 0:1 

 TTV Vilshofen II
Doppel: Atikovic / Zisler 1:0, Wiener / Valka 1:0, Graw / Bauer 1:0 
Einzel: D. Atikovic 1:0, R. Zisler 1:0, T. Wiener 1:0, G. Graw 1:0, J. Valka 1:0, P. Bauer 1:0
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